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zur Enquete-Kommission:

− eingesetzt im Juni 2018
− Abschlußbericht im Sommer 2021
− Mitglieder:

− 19 Abgeordnete des Deutschen Bundestages
− 19 externe Sachverständige

− Zielsetzung:
„Die Enquete soll aufzeigen, wo und auf welche 
Weise die berufliche Aus- und Weiterbildung auf 
die Anforderungen der digitalen Arbeitswelt 
angepaßt werden müssen.“
(Quelle: Dt. Bundestag)



− Arbeit der Kommission:
in 7 Projektgruppen
2019: Projektgruppen 1-3
2020: Projektgruppen 4-6
parallel dazu: Projektgruppe 7 
„Aus- und Weiterbildungsfinanzierung“





− Sitzungen der Arbeitsgruppen mit Anhörung von 
Sachverständigen sind öffentlich.

− Bis zum Jahresende 2019 werden die 
Projektgruppen 1 bis 3 (Zwischen-) Berichte ihrer 
Arbeit vorlegen.

− Die Zielgruppen der Jugendhilfe/Jugendberufshilfe 
werden im kommenden Jahr besonders in den 
Blick genommen.

Projektgruppe 6: „Zu- und Übergänge – Passung, 
Berufsorientierung, Fachkräftesicherung, 
Integration besonderer Gruppen“



zur Geschichte der Enquete-Kommissionen:

− 1981: „Jugendproteste im demokratischen Staat“
− 2000: „nachhaltige Energieversorgung“ und

„Ethik und Recht der modernen Medizin“
− 2010: „Wege zu nachhaltigem Wirtschaften“
− 2018: „Künstliche Intelligenz“ (noch bis 2021)

„Mit diesen überfraktionellen, von Abgeordneten 
und Sachverständigen besetzten Arbeitsgruppen 
versucht das Parlament über den Tellerrand der 
Tagespolitik hinauszublicken und Lösungsansätze für 
gesellschaftliche Probleme zu finden.“
(www.bundestag.de)


